MANTEL-MANIA
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IN DIESER SAISON REGT EIN PRODUKTBEREICH DIE FANTASIEN DES MENSWEAR-MARKTES AN: DIE OUTERWEAR.  

Bei den Männermodenschauen für H/W 2015 stehen bei allen wichtigen Designern Mäntel und Jacken im Fokus. Besonders Parkas sind die Stars der Saison und oft mit – echtem oder unechtem – Statement-Fellrand verziert. Sogar die klassischen Modelabels wie Aquascutum greifen diesen sportlich inspirierten Trend auf und interpretieren ihn mit einer dezenteren Ästhetik, indem sie auf die typischen übergroßen Taschen oder Knebelköpfe verzichten, um eine hochwertigere Optik zu erzielen. Ähnliches findet man bei Hardy Amies, der elegant geschnittene Parkas mit Anzügen kombiniert. Ebenfalls im Trend sind bodenlange Mäntel: Die knöchellangen Styles von Dior Homme und Raf Simons sind wundervoll dramatische Modelle, die einen formalen Kontrast zur legereren Mantelmode anderer Modehäuser bieten. Besonders beliebt sind Kombinationen aus verschiedenen Stoffen, die klassischen Modellen eine aufregende Note verleihen. Dries Van Notens zeigt Patchwork-Mäntel aus einem Mix von Fell, Stepp- und Wollelementen in monochromen Farben, während die Hochglanz-Bomberjacken aus Leder von Calvin Klein Collection mit Lammfellkragen besetzt sind. Kontrastierende Ärmel, Revers oder aufgesetzte Taschen verleihen den wärmenden Wintermodellen das gewisse Extra. Aber auch Farben und Aufdrucke gehören in dieser Saison dazu und beleben die Laufstege dieser Welt, wie der zweireihige Mantel von Canali in Gelb oder Guccis Dufflecoat in Orange. Auch die bedruckten Cabans, Dufflecoats und Mäntel von Louis Vuitton sowie die Trenchcoats von Burberry Prorsum sorgen für großes Aufsehen. 

